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�Die Verbraucherzentrale
Thüringen stellt ein neues

Beratungsangebot vor: Wer Pro-
bleme mit Feuchtigkeit und
Schimmel in der Wohnung hat,
kann sich zu Hause von einem
Energieberater umfassend bera-
ten lassen.DerEnergieberaterer-
fasst mit Hilfe eines Messgerätes
und einer ausführlichen Check-
liste die Situation vor Ort. Die
Ratsuchenden erhalten an-
schließend einen Bericht mit
Empfehlungen, wie sie ihre
Schimmelprobleme beheben
können.
Voralleminderkalten Jahreszeit
treten insbesondere in Altbau-
wohnungen häufiger dunkle
Schimmelbeläge und Stockfle-
cken auf. Ursachen sind oft fal-
scheGewohnheitenbeimHeizen
und Lüften in Verbindung mit
dem schlechten Wärmeschutz
desHauses.
Wird der Schimmel nicht besei-
tigt und die Ursache für die
Schimmelbildung nicht abge-
stellt, sind gesundheitliche Fol-

Verbraucherzentrale bietet neuen
Schimmel-Check an

Mitgliederversammlung

gen für die Bewohner nicht aus-
zuschließen.
„Mit unserem Schimmel-Check
wollen wir gemeinsam mit den
Betroffenen – gleich ob Mieter
oder Hausbesitzer – Schimmel-
probleme lösen“, erklärt Ramo-
na Ballod, Energiereferentin der
Verbraucherzentrale Thüringen.
„Der erstellte Bericht soll die Ur-
sachen fürdenSchimmelklären,
zeigenwie der Schadenbehoben
und mit welchen Maßnahmen
die Probleme künftig vermieden
werden können. Im Falle eines
Rechtsstreites mit dem Vermie-
ter kann er allerdings nicht als
Gutachten verwendet werden“,
sagt Ballod.
Wer an einem umfassenden
Schimmel-Check interessiert ist,
vereinbart zunächst ein kosten-
loses Beratungsgespräch in ei-
ner der über 25 Energiebera-
tungsstellen der Verbraucher-
zentrale Thüringen. Im Rahmen
dieser Beratung bewertet der
Energieberater zunächst die
Ausgangssituation.

Sollte ein Vor-Ort-Besuch sinn-
voll sein, kann dieser direkt mit
dem Energieberater vereinbart
werden. Der Ratsuchende erhält
dann ein Gerät (Datenlogger)
ausgehändigt, das zu Hause
wichtige Datenwie Raumtempe-
ratur und Luftfeuchtigkeit über
einen bestimmten Zeitraum er-
fasst. Beim Besuch des Energie-
beraters nimmt dieser weitere
Randbedingungen auf und er-
stellt nach der Auswertung des
Datenloggers einen Bericht mit
Handlungsempfehlungen.
Die Erstberatung in den Bera-
tungsstellen ist kostenlos. Ein
Beratungstermin zu Hause kos-
tet dank einer Förderung durch
das Bundeswirtschaftsministeri-
umnur 40 Euro.
Ein Termin für ein Beratungsge-
spräch kann unter 0800/8 09 80
24 00 (kostenfrei) vereinbart
werden. Eine Terminvereinba-
rung ist auchmöglichunterTele-
fon 03 61/55 51 40.Mehr Informa-
tionen unter www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de. �
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RReecchhttssaannwwaalltt  TThhoommaass  SSttaammmm,,
nneeuueerr  VVoorrssiittzzeennddeerr  ddeess  MMiieetteerr--

vveerreeiinnss  JJeennaa  

�Anfang März 2016 fand die
Mitgliederversammlung

des Mietervereins Jena statt, auf
der ein neuer Vorstand berufen
wurde. Rechtsanwalt Thomas
Stamm wurde einstimmig als
neuer Vorsitzender des Mieter-
vereins Jena gewählt, Diana
Gelbhaar ist die neue Stellvertre-
terin und Bernd Mißbach der
neue Schatzmeister.
Der neue Vorstand hat sich zum
Ziel gesetzt, den Mieterverein Je-
na zu einer lauten Stimme in der
Mieten- und Wohnungspolitik
der Stadt Jena werden zu lassen.
Die Mietpreissteigerungsspirale
muss durchbrochen und Woh-
nen in Jena auch für Mieter mit
kleinem Geldbeutel bezahlbar
bleiben oder wieder werden.
Das Beratungsangebot für Mit-
glieder soll in der bewährten
Qualität fortgeführt und sogar
erweitert werden.
Mittelfristig soll eine Plattform
geschaffen werden, in die sich
die knapp 2.000 Mitglieder des
Vereins und alle interessierten
Mieterinnen und Mieter aktiv in
die Vereinsarbeit und die Mie-
ten- und Wohnungspolitik ein-
bringen können.                                     �

Neuer Vorstand 
gewählt

�Um alle Mitglieder des Mie-
tervereins Jena, welche an

der Versammlung nicht teilge-
nommen haben, über den Inhalt
der Versammlung und Neuerun-
gen zu informieren, hier noch
einmal das Wichtigste im Über-
blick:
�AAllllggeemmeeiinneess
Seit März 2016 gilt die Mietpreis-
bremse nun auch für Jena. Die er-
hoffte Absenkung der Kap-
pungsgrenze bei Modernisierun-
gen von 20 auf 15 Prozent ist lei-
der noch nicht für Jena einge-
führt, wird aber weiter vom Mie-
terverein vorangetrieben. Über
den neuen Mietspiegel aufgrund
der aktuellen Situation wurde
diskutiert. Dieser ist für Mitglie-

der in der Geschäftsstelle des
Vereins kostenfrei erhältlich.
� ZZaahhlleenn  uunndd  FFaakktteenn
Im Jahr 2015 standen 195 Vereins-
beitritten von Mietern 243 Aus-
tritte gegenüber. 2.362 Beratun-
gen wurden von den Juristen im
Jahr 2015 durchgeführt (davon
unter anderem 814 telefonische
Rechtsberatungen, 390 Beratun-
gen zu Betriebskosten, 253 zu
Wohnungsmängeln und Miet-
minderungen, 92 zu Mieterhö-
hung und viele mehr). 496
Schriftsätze wurden von Mitglie-
dern in Auftrag gegeben und
durch den Verein gefertigt.
� BBeerriicchhtt  ddeess  SScchhaattzzmmeeiisstteerrss
Thomas Stamm erläuterte die
Einnahmen-Überschuss-Rech -

nung der Geschäftsjahre 2014
und 2015.
� KKaasssseennpprrüüffbbeerriicchhtt
Der Kassenprüfbericht der Kas-
senprüferin Manuela Melzer-
Klebon für die Jahre 2014 und
2015 wurde verlesen. Dem Verein
wurde eine ordnungsgemäße
Führung der Vereinsfinanzen
bescheinigt. Der Vereinsvor-
stand wurde für die Jahre 2014
und 2015 entsprechend entlastet.
In der abschließenden Diskussi-
onsrunde wurden verschiedene
Probleme/Anregungen von Mit-
gliedern vorgetragen und diese
von Mitgliedern des Vorstandes
beantwortet.                                               �


